
                                                   
 

          14. Oktober 2023 

 
Mitglieder-Informationen 

 
 

Liebe Mitglieder der Wiblinger Wählergemeinschaft! 
  
Um Sie über die Aktivitäten unserer Wählergemeinschaft auf dem Laufenden zu halten, möchten wir Ihnen 
folgenden Bericht zur Kenntnis geben: 
 

Aus Müll wird Energie und Wärme 

Besichtigung des Müllheizkraftwerkes (MHKW) in Ulm-Donautal am 12. Oktober 2023. 

Mit einer herzlichen Einladung wurden unsere WWG-Mitglieder und Freunde im Vorfeld hierzu eingeladen. 

Am Donnerstag dem 12.10. trafen sich 15 Personen ab 15.30 Uhr vor dem Eingangstor des Werkgeländes. 

Pünktlich um 16 Uhr wurden wir zur Besichtigung abgeholt und in den vorbereiteten Vortragsraum im 

Hauptgebäude begleitet. Dort erwartete uns Herr Stefan Zinsler, Leiter des MHKW sowie die Geschäfts-

führerin von TAD Frau Elke Bossert (Zweckverband Thermische Abfallverwertung Donautal). Gleich nach 

der herzlichen Begrüßung durften wir uns am angebotenen Kaffee, Kuchen und an weiteren Getränken 

bedienen. Währenddessen erklärte uns Herr Zinsler kurz den Werdegang des MHKW. Danach bekamen wir 

einen 18minütigen Info-Film auf einem Großbildschirm zu sehen. Hiermit konnten wir an einem Beispiel 

erleben, wie Restmüll vom Ulmer Wochenmarkt mit dem Müllwagen zur Verbrennungsanlage gebracht, 

umweltfreundlich verbrannt wird und daraus Energie sowie Wärme entsteht. 

Danach führte uns Herr Zinsler zuerst zur Müll-Entladestation, dann weiter zur Müll-Verteilstation und von 

dort zur Rund-um-die-Uhr besetzten Einsatzzentrale mit sehr vielen unterschiedlichen Bildschirmen und 

einer Unzahl von digitalen Zeichengebern. Dann kam der Höhepunkt, indem wir über ein ca. 30x30 cm 

großes Fenster jeweils in die beiden Brennkammern schauen konnten. Während der Führung und an-

schließend zurück im Vortragsraum beantwortete Herr Zinsler unsere Fragen kompetent und mehr großem 

Fachwissen. Alle Achtung, vor so viel Sachverstand. Zum Schluss bedankte sich unsere Helga im Namen 

aller Anwesenden mit einem kleinen süßen Präsent bei Herrn Zinsler für die Führung. 

Hier ein paar bedeutende und überzeugende Eckpunkte des MHKW: 

• Gründung 1991 des TAD / Inbetriebnahme des MHKW 1997 

• Restmüllverbrennung für die Städte Ulm und Memmingen sowie für die Landkreise Alb-Donau / 

Heidenheim, Sigmaringen und Biberach 

• 850 Grad Wärme kontinuierlich in den Brennkammern 



• Ohne Zu-Wärme wie Öl oder Gas 

• 160 Tausend Tonnen Anlieferung jährlich (entspricht: 3,3 Millionen gefüllte Restmülltonnen je 48 kg 

mit 120 Liter Fassungsvermögen) 

• Kein Fossiler Brennstoff wird eingesetzt  

• 365 Tage im Schicht-Betrieb 

• 30 m hoher Warmwasserspeicher  

• 39 Tausend Tonnen Anfall jährlich von Schlacke / geht in die Metallverarbeitung oder in Bergwerke 

zur Auffüllung 

• Müll hat Brennwert identisch wie Öl und Gas / da gleiche Bestandteile in der Produktion 

• Nutzung der Müllverbrennung in Wärme und Energie 

• 170 km Fernwärmenetz in Ulm und Neu-Ulm (entspricht einer Rohrleitung von Ulm bis ca. nach 

Karlsruhe) 

• Rauchgasreinigung mustergültig / Luft-Reinigungs-Grenzwerte weltweit kein niedriger Wert 

feststellbar 

 

         

 

       

                                                  



 

 
Liebe Mitglieder unserer Wählergemeinschaft, 
hiermit konnten wir Ihnen einen Überblick über den Besuch des MHKW am 12.10.2023 geben. 
 
Mit freundlichen Grüßen im Namen der Vorstandschaft und der beiden Stadträte 
Burkhard Siemoneit 
Vorsitzender 
Tel. 0731/47988 
Handy 0172/7019745 
 
 
 
      
 
    
 
     
 
     


